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Antwort 
Der u.a. zu den Sitzungen des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten am 16.11.2010 (wegen 
Abwesenheit des Fragestellers nicht behandelt) und 03.02.2011 in der Sitzungsvorlage 
387/2010-6 dargestellte Sachverhalt ist weiterhin aktuell. 
 
Zu den nachträglich gestellten Fragen kann folgendes mitgeteilt werden: 
Die Darstellung des GA Bonn im Artikel vom 04.01.2011, nach der eine Zusage für eine 
baldmöglichste Beauftragung zur Errichtung eines Behinderten-WC fest zugesagt sei, ist falsch.  
Seit dem 17.01.2011 liegt der Verwaltung ein Schreiben des Fördervereins vor, nach dem 
Unternehmen zur Errichtung einer solchen Toilette „bereit stehen“. Die Frage der Finanzierung 
ist jedoch nicht geklärt. Der Verein erwartet eine Beteiligung der Stadt. Damit bleibt das 
Kernproblem einer im Nothaushalt nicht zulässigen freiwilligen Ausgabe ungelöst. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antwort betr. Behindertentoilette Rheinhalle Hersel 
Der u.a. zu den Sitzungen des Ausschusses für Bürgerangelegenheiten am 16.11.2010 und 
03.02.2011 in der Sitzungsvorlage 387/2010-6 dargestellte Sachverhalt ist weiterhin aktuell.  
Antwort betr. Sportplatz Hersel 
Im Dezember 2010 ist der notarielle Grundstücksvertrag unterzeichnet worden, womit die Stadt 
Bornheim nach erfolgter Vermessung im Eigentum der Flächen für den zu verlagernden 
Herseler Sportplatz an der Erftstraße sein wird.  



Im Anschluss müsste nun verbindliches Planungsrecht sowie eine gesicherte Finanzierung für 
die Verlagerung des Sportplatzes erfolgen. Über eine konkrete zeitliche Umsetzung kann aktuell 
keine Aussage getroffen werden. 
Antwort betr. Radweg L 118 zwischen Hersel und Roisdorf 
Das Teilstück des Radweges entlang der L 118 zwischen Roisdorf und Alexander-Bell-Straße 
soll wie geplant im Rahmen des vierspurigen Ausbaus der L 118 noch in diesem Jahr erfolgen. 
Hinsichtlich des Teilstücks zwischen Alexander-Bell-Straße und L 300 in Hersel ist nach 
Aussage des Landesbetrieb Straßen NRW ein Ausbau für 2012 geplant. Hier ist jedoch noch 
Grunderwerb zu tätigen. 
 
Antwort betr. Verkehr im Bereich Hubertusstr./ Herseler Straße in Hersel 
Aufgrund der Anregung wurden in einem straßenverkehrsrechtlichen Anhörverfahren die 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Verkehrssicherheit im Einmündungsbereich Hubertusstraße 
/ L 118 (Roisdorfer Straße) in Hersel geprüft.  
 
Als Ergebnis dieses Verfahrens wurden das bisherige Verkehrszeichen 205 StVO (Vorfahrt 
gewähren!) gegen das Verkehrszeichen 206 StVO (Halt! Vorfahrt gewähren) mit Wartelinie (VZ 
294 StVO) ausgetauscht.  
 
Da das Unfallaufkommen in diesem Bereich laut Auskunft der Polizeiinspektion West unauffällig 
ist, sieht der Bürgermeister derzeit keinen weitergehenden Reglungsbedarf. 
 
 
 
 


